
   
    

     

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Bearbeitung von 
Unterhaltsleistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG) 
(Stand: 25.05.2018) 
 
Jeder hat das Recht auf informelle Selbstbestimmung und auf den Schutz seiner 
personenbezogenen Daten. Die Behörde ist im Zuge der Bearbeitung gesetzlicher Ansprüche aus 
dem UVG verpflichtet, folgende Informationen zum Datenschutz an betroffene Personen zu geben, 
Art. 12, 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 
 
Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Der Fachbereich Kinder, Jugend und Familie des Landkreises Anhalt-Bitterfeld verarbeitet 
personenbezogene Daten von Ihnen im Zusammenhang mit der Gewährung von Leistungen nach 
dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG)  
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld, vertreten durch den Landrat, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen/Anhalt, Tel.-
Nr.: 03496 / 60-0, Fax: 03496 / 60-1002, Email: post@anhalt-bitterfeld.de 
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld, vertreten durch den Landrat, Datenschutzbeauftragte(r), Am Flugplatz 
1, 06366 Köthen/Anhalt, Tel.-Nr.: 03496 / 60-1833, Fax: 03496 / 60-1832, Email: 
datenschutz@anhalt-bitterfeld.de. 
 
Verantwortliche Stelle der Datenverarbeitung 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld, vertreten durch den Landrat, Fachbereich Kinder, Jugend und Familie, 
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen/Anhalt, Tel.-Nr.: 03496 / 60-1601 
 
Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Für die Bearbeitung der Unterhaltsleistungen nach dem UVG müssen personenbezogene Daten 
erhoben und verarbeitet werden. Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 DSGVO i. V. 
m. § 35 Erstes Buch Sozialgesetzbuch (SGB I), §§ 67 bis 85 a Zehntes Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB X) und § 6 Absatz 4 UVG verarbeitet. Auf Grund § 6 Abs. 5 und 6 UVG sind auch die nach § 
69 SGB X befugten Sozialleistungsträger und andere Stellen, Finanzämter sowie das 
Bundeszentralamt für Steuern zur Auskunft verpflichtet. 
 
Kategorien personenbezogener Daten 
Personenbezogene Daten sind Informationen, die Ihre Person betreffen. Darunter fallen 
gegebenenfalls Angaben wie Familienname, Vorname, Adresse, Geburtsdatum und –ort, 
Staatsangehörigkeit, Personenstand, Bankverbindungsdaten, Antragsdaten, Leistungsdaten, 
Angaben zu Kindern, Geschwistern, Ehe- und Lebenspartnern sowie Kontaktdaten, 
Unterhaltszahlungen des anderen Elternteils, Einkommen des Kindes, Art, Höhe und Dauer des 
Bezugs von Sozialleistungen.   
 
Empfänger oder Kategorien von Empfängern personenbezogener Daten 
Zur Erfüllung der gesetzlichen Aufgabe werden personenbezogene Daten auch an Dritte 
weitergegeben. Es handelt sich dabei um folgende Empfänger oder Kategorien von Empfängern. 
* Unterhaltsverpflichteter Elternteil zur Rückzahlung 
* Arbeitgeber des unterhaltspflichtigen Elternteils. Wenn Einkommen ermittelt werden muss 
* Bereich Haushalt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zur Auszahlung der Ansprüche 
* Bereich Beistandschaften des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
* Jobcenter/Agentur für Arbeit 
* Sozialamt 
* Jugendamt oder Amtsgericht bei Titelumschreibung 
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* Verwaltungsgericht bei Klagen 
* Amtsgericht ggf. Oberlandesgericht bei Anträge auf Unterhaltsfestsetzung 
* Rechtsanwalt und Vollstreckungsbehörden bei gerichtlichen Rückforderungsmaßnahmen 
* Finanzamt für Rückforderungen von Unterhaltsverpflichteten 
* Insolvenzgericht 
* Standesamt 
* Bundesamt für Justiz, Vollzugsbehörden im Ausland und Botschaft bei Rückforderungen gegen 

einen im Ausland lebenden Unterhaltspflichtigen  
* Staatsanwaltschaft 
* Ausländerbehörde 
* Polizei 
 
Erhebung personenbezogener Daten bei Dritten 
Für den Fall, dass die betreffende Person nicht an der Datenerhebung mitgewirkt hat, können für 
die Bearbeitung des Antrages auch Daten von Dritten erhoben werden. Es handelt sich dabei um 
folgende Behörden bzw. andere Stellen und Datenkategorien. 
* Einwohnermeldeamt 
* Standesamt  
* Rententräger 
* Versicherungen 
* Jobcenter/Agentur für Arbeit 
* Sozialamt 
* Bereich Beistandschaften 
* Ausländerbehörde 
* Polizei 
 
Übermittlung von personenbezogenen  Daten an ein Drittland 
In der Regel und soweit erforderlich erfolgt die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein 
Drittland nur nach Ihrer Einwilligung im Sinne des Art. 49 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO. Sofern ohne 
Ihre Einwilligung eine Datenübermittlung erfolgt, liegt diese Übermittlung in Ihrem überwiegenden 
Interesse gemäß Art. 49 Abs. 1 Buchstaben e und f DSGVO. 
 
Dauer und Speicherung von personenbezogenen Daten 
Ihre Daten werden nach der Erhebung beim Landkreis so lange gespeichert, wie dies unter 
Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich ist. 
Die Aufgaben sind erfüllt, wenn die Unterhaltsleistungen nach dem UVG eingestellt und die 
Rückforderung der geleisteten Unterhaltsbeträge endgültig abgeschlossen ist. In Fällen der 
Stundung bzw. Ratenzahlung von Unterhaltsschulden bzw. Rückforderungsansprüchen kann die 
Bearbeitung im Anschluss an die Beendigung der Leistungsgewährung noch mehrere Jahre 
andauern.  
 
Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
Sämtliche Daten, welche dem Verantwortlichen bereitgestellt werden, sind erforderlich, um die 
Erledigung der gesetzlichen Aufgaben durchzuführen. Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht 
angeben, kann Ihr Antrag auf Unterhaltsleistungen nach dem UVG nicht bearbeitet werden. 
 
Betroffenenrechte 
Betroffene können jederzeit Auskunft über Ihre Daten sowie deren Löschung verlangen. Sie haben 
weiterhin Berichtigungs-, Einschränkungs- und Widerspruchsrechte sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Sollten Sie von Ihren vorgenannten Rechten Gebrauch machen, wird geprüft, 
ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
Erteilte Einwilligungen können jederzeit widerrufen werden. Bis zum Widerruf bleibt die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung auf der Grundlage der Einwilligung unberührt. 
Betroffene haben auch ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Aufsichtsbehörde ist der/die 
Landesbeauftragte(r) für den Datenschutz Sachsen-Anhalt, Leiterstraße 9, 39104 Magdeburg, Tel.-
Nr.: 0391 / 81803-0, Fax: 0391 / 81803-33, Email: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de 
 
 


